
Digitalisierung und 

Autonome Schiffe

Dr. André Bolles

OFFIS – Institut für Informatik

Mittelstand 4.0 

Kompetenzzentrum Bremen

17. September 2019



Autonome Schifffahrt

• Verkehrsträgerunabhängig sind die meisten Unfälle bedingt durch menschliches 

Versagen

• Ziele des hochautomatisierten Fahrens

– Verringerung von Unfallzahlen

– Verringerung der Unfallschwere

– Verbesserung der Effizienz einzelner Fahrzeuge

• Mehr Container, Optimierte Fahrweise (Energie sparen)

– Verbesserung der Effizienz der Verkehrssysteme

• Wieder kleinere Schiffe? Ausbau der Binnenschifffahrt?

– Verbesserung der Schnittstellen zwischen den Verkehrssystemen
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Aktuelle Beispiele der Hochautomatisierung

Copyright © 2004 - 2019
Yara International ASA
All rights reserved

Published by Ulayiti unter GFDL 1.2, CC ASA 3.0, 2.5, 2.0, 1.0
https://commons.wikimedia.org/wiki/Commons:GNU_Free_Documentation_
License,_version_1.2
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.en
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Automatisierungsgrade

Bemannte Schiffe

• Seefahrer an Bord, um die Schiffssysteme zu bedienen

• Assistenzsysteme: Einige Funktionen sind automatisiert, müssen aber durch menschl. 
Seefahrer überwacht und freigegeben werden.

Bemannte Schiffe von Land gesteuert

• Von Land gesteuerte Schiffe mit Personal an Bord

• Steuerung von Land, Überwachung und Eingriff von Bord

Unbemannte Schiffe von Land gesteuert

• Von Land gesteuerte Schiffe ohne Personal an Bord

• Steuerung und Überwachung von Land

Autonome Schiffe

• Das Schiff kann Entscheidungen eigenständig durchführen

• Ein menschlicher Eingriff ist nicht erforderlich.
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Maritime Traffic Alert and Collision Avoidance System
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HANSA: Safe and Efficient Operation of Vessels

• 13. Januar 2012: Costa Concordia

• HANSA Project

– Identifikation sicherer Routen

– Analyse von Verkehrsdaten aus

der Vergangenheit

– Verknüpfung mit Schiffs- um 

Umweltinformationen

Taken by Roberto Vongher, CC BY-SA 3.0, Wikimedia Commons
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Shore based Bridge

• Shore-based Bridge

17.09.2019 OFFIS - Institut für Informatik 7



Offene Fragen: Hochautomatisierung
• In allen Verkehrsträgern ist hochautomatisiertes Fahren technisch 

prinzipiell gelöst, aber

– Zuverlässigkeit der Systeme muss erhöht werden („besser als der 
Mensch“)

– Robustheit der Systeme gegenüber Störungen und unerwarteten 
Situationen muss erhöht werden.

– Verhalten im Mischverkehr zum Teil noch nicht geklärt (Mensch-Maschine-
Kommunikation)

– z. T. Investitionen in Infrastruktur notwendig (bspw. abgesicherte 
Bahnsteige und Hafenkanten)

• Rechtliche und versicherungstechnische Fragestellungen lösbar, aber 
Entscheidungen müssen getroffen werden

• Wie funktioniert eine Verifikation, Validierung, Zertifizierung und Zulassung 
hochautomatisierter Systeme?

• Größtes Hindernis: Weltweit einheitliches Regelsystem und 
Digitalisierung  
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Digitale Maritime Dienste

• Implementation Master Plan 
2015-2030

• Vollständiges Ausrollen bis 
2030 https://www.stmvalidation.eu/stm-services/
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Maritime Connectivity Platform - Zielgruppen 

• Ziel:

– Verteilung Digitaler Informationen

– Integration aller Stakeholder

• Mittel:

– Standardisierung maritimer Dienste

• Konsortium:
– General Lighthouse Authorities of UK and Ireland, Danish 

Maritime Authority (DMA), Swedish Maritime Administration 

(SMA), Ministry of Ocean and Fisheries of the Republic of 

Korea (MOF)

– Research Institutes: Korea Research Institute of Ships and 

Ocean Engineering, RISE Sweden, University of Copenhagen, 

OFFIS, Germany
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Kernbestandteile der MCP
• Identity Registry

– Für sichere und verlässliche Identitätsinformationen

– Bietet Single Sign On für unterschiedliche maritime Dienste

– Nutzt Identitätsinformationen vertrauenswürdiger Stakeholder

• Service Registry

– Für die Registrierung, Suche und Nutzung maritimer Dienste

– Konzept der “Gelben Seiten” für maritime Dienste

• Maritime Messaging Service

– Intelligenter Information Broker

– Nutzung verfügbarer Kommunikationskanäle

– Unabhängig von geographischer Position
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Vorteile

• Einfache Implementierung von e-Navigation Services

• Teilnehmer aus der gesamten maritimen Branche

• Ein Einstiegspunkt für alle Nutzer

• Geringere Kommunikationskosten durch 

Harmonisierung der Service Nutzung

• Keine neuen Kommunikationskanäle notwendig

• Sichere (secure) & standardisierte 

Authentifizierungsmechanismen

• Operationelle Unabhängigkeit der Services
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• Digitalisierung des Bill of Lading (B/L)

• Absicherung über Blockchain

• Verringerung der „Administrative Burden“

• Vermeidung von Fehlern

• Verringerung von Wartezeiten
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Blockchain

0101101
1101001
1110010
1001111
1011100
1100110
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eMaritime Integrated Reference Platform eMIR

• Virtual Testbed HAGGIS
• Co-Simulation Platform
• Cyber-Physical Systems 

Engineering

• Reference Testbed LABSKAUS
• Reference Waterway

• Elbe River & North Sea
• Research Boat
• Ship Bridges
• VTS Setup

17.09.2019 OFFIS - Institut für Informatik 16



OFFIS - Kontakt

Dr.-Ing. Sebastian Feuerstack Dr. André Bolles

http://www.emaritime.de

Prof. Dr.-Ing. Axel Hahn
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Ansprechpartner (OFFIS):

Dr. André Bolles

Bereichsleiter Verkehr, OFFIS

Fon +49 (0)176 18811 054

Threema: 236SPHVW

E-Mail: andre.bolles@offis.de

OFFIS: https://www.offis.de

Kompetenzzentrum: https://kompetenzzentrum-bremen.digital
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MITTELSTAND 4.0-KOMPETENZZENTRUM 

BREMEN

Ein Unterstützungsangebot für kleine und mittlere Unternehmen 

Ihren Digitalisierungsgrad zu fördern und zu erhöhen.

Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Bremen

c/o WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH

DIGILAB Brennerei 4.0

Osterstraße 25-28

28199 Bremen

http://kompetenzzentrum-bremen.digital/



Partner im Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Bremen

BIBA - Bremer Institut für Produktion 

und Logistik GmbH 

Institut für Seeverkehrswirtschaft 

und Logistik (ISL)

Fraunhofer - Institut für Digitale 

Medientechnologie IDMT

Fraunhofer - Institut für Graphische 

Datenverarbeitung IGDOFFIS e.V. 
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WFB - Wirtschaftsförderung 

Bremen GmbH
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Digitaler 

Umschlag

Arbeitsschwerpunkte der Partner
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Digitale 

Kommu-

nikation

Digitaler 

Service

Digitaler 

Verkehr

Digitales 

Produkt

Mittelstand 4.0 -

Kompetenzzentrum Bremen

Maßnahmen zur Unterstützung der KMU
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Maßnahmen zur Unterstützung der KMU
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Informieren

• Dialogforen, Unternehmensbesuche, Fachmessen, Content Marketing,
Social Media

Erleben und Erfahren

• Demonstrationen vor Ort in Labs, Demonstrationen vor Ort in KMU,
Roadshow Multiplikatoren (HWK, HK, Unternehmerverbände, Cluster)

Fit machen

• Innovationswerkstätten, Webinare, Schulungen

Anwenden und Verbreiten

• Potentialprojekt, Umsetzungsprojekt, Digitale Botschafter, Stammtisch, Podcasts
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Themenfelder

Vorteile digitaler 

Technologien

Prozessoptimierungen 

durch Digitalisierung

Gezielte Nutzung 

digitaler Produkte

Chancen und Potenziale 

neuer Geschäftsmodelle um 

Dienste und Produkte am 

Markt zu platzieren
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Wir sensibilisieren bezüglich…
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Demonstratoren 
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Digitale 
Kommunikation

Digitaler 
Service

Digitaler 
Verkehr

• Erfahren Sie,
• wie Social Media in Ihrem Unternehmen eingesetzt 

werden kann und
• welche Vorteile durch Content Marketing erzielt 

werden können

• Erfahren Sie, welche neuen innovativen 
Transportlösungen es gibt:

• Welche neuen Formen der Zusammenarbeit 
bestehen (z. B. in norddeutschen Häfen)?

• Betrachten Sie digitale Mehrwertdienste (z. B. zur 
Erhöhung der Sicherheit im Seeverkehr)
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• Erproben Sie: 
• in zahlreichen Testumgebungen und Laboren, wie die 

Digitalisierung auch handwerkliche Arbeit unterstützt
• digitale, kooperative Geschäftsmodelle zwischen 

Partnern unterschiedlicher Branchen
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Demonstratoren 
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Digitales 
Produkt

• Lernen Sie den Umgang mit  3D-Daten in der technischen 
Produktgestaltung

• Erfahren Sie mehr über Werkzeuge zu digitalen 
Assistenzsystemen für Personal geht

Digitaler 
Umschlag

• Erfahren Sie, welche Möglichkeiten für die Digitalisierung 
des Warenumschlags sowie des Hafen-Hinterland 
Verkehrs es gibt
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Digitale Botschafter
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Informieren
Erleben und 
Erfahren

Fit machen
Anwenden 
und 
Verbreiten

Digitaler 

Botschafter

Wirken als 

Multiplikatoren

Sorgen durch 

Erfahrungsberichte für 

„Mindset-Change“ in KMU

Liefern Denkanstöße 

durch Best-Practice 

Beispiele
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• Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum gehört zu Mittelstand-

Digital. Mit Mittelstand-Digital unterstützt das Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie die Digitalisierung in kleinen und mittleren 

Unternehmen und dem Handwerk.

• Mittelstand-Digital informiert kleine und mittlere Unternehmen über die 

Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung. Regionale 

Kompetenzzentren helfen vor Ort dem kleinen Einzelhändler genauso 

wie dem größeren Produktionsbetrieb mit Expertenwissen, 

Demonstrationszentren, Netzwerken zum Erfahrungsaustausch und 

praktischen Beispielen. Das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie ermöglicht die kostenlose Nutzung aller Angebote von 

Mittelstand-Digital. 

• Weitere Informationen finden Sie unter www.mittelstand-digital.de.
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Ansprechpartner:

Lisa Buschan und Daniel Schneider

Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Bremen

c/o WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH 

DIGILAB Brennerei 4.0

Osterstraße 25-28

28199 Bremen

Fon +49 (0)421 6969 899 0

E-Mail: kontakt@kompetenzzentrum-bremen.digital

Web: https:\\kompetenzzentrum-bremen.digital
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